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Es gibt nichts Gutes, außer: Man tut es – Erich Kästner 
 
 
Liebe ehrenamtlich Engagierte in Vereinen, Verbänden,  
Institutionen und Organisationen, 
 
zum Ende 2023 und auch zum Start ins neue Jahr 2024 gab es zwei ganz besondere Ehren-
amts-Highlights für unseren Landkreis. 
Ich bin stolz darauf, dass gleich zwei besondere Organisationen in den vergangenen Wo-
chen für ihr Tun als preiswürdig erachtet und von Ministerpräsidentin Malu Dreyer mit einer 
besonderen Auszeichnung bedacht wurden. 
 
Herzliche Glückwünsche an den Verein  
 

 „Freunde helfen mit Herz - Flücht-
lingshilfe für die Ukraine“ aus Neu-
wied Heimbach-Weis zur Auszeich-
nung mit dem Brückenpreis Rhein-
land-Pfalz und an  
  

 ReThink e.V. – ebenfalls aus Neu-
wied Heimbach-Weis - als 
Preisträger des Ideenwettbewerbs 
Ehrenamt 4.0. 

 
 

 Vorstellen möchten wir Ihnen heute ein besonderes Beispiel für ehrenamtliches En-
gagement: Die Bambini-Feuerwehr Puderbach. Sie feierte Anfang Januar mit vielen 
Gästen aus der Politik, dem Feuerwehrverband, Feuerwehrkameraden und den 
Hauptpersonen, den Kindern mit Eltern und Großeltern, ihr zehnjähriges Jubiläum. 

 
Über dieses preiswürdige Engagement berichten wir in der Rubrik GRATULATIONEN. 
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Ein toller Start ins neue Jahr. Wir wünschen den ausgezeichneten Vereinen und natürlich 
auch allen anderen ehrenamtlich Engagierten, dass die besondere Wertschätzung ihr Enga-
gement auch weiterhin beflügelt.  
 
75 Jahre Grundgesetz 
Das Jahr 2024 ist ein besonderes Jahr – und das nicht nur, weil es 366 Tage hat.  
 
Am 23. Mai 1949 wurde unser Grundgesetz feierlich verkündet - es feiert 2024 also seinen 75. 
Jahrestag.  
Im Grundgesetz sind zentrale Grundrechte festgehalten: so etwa die freie Entfaltung der Per-
sönlichkeit, die freie Meinungsäußerung, Presse- und Versammlungsfreiheit. Außerdem sind 
das Demokratieprinzip und der Grundsatz der Gewaltenteilung festgeschrieben.  
 
Das Demokratieprinzip - dass kurz gesagt die Macht vom Volk ausgeht - lebt ganz beson-
ders durch und von Wahlen und dem Engagement jedes und jeder Einzelnen. Eine beson-
ders gute Gelegenheit, sich einzubringen und zu engagieren, bieten die Kommunalwahlen. 
Sie finden in diesem Jahr in Rheinland-Pfalz nur wenige Wochen nach dem 75. Jahrestag 
unseres Grundgesetzes statt - und zwar am 9. Juni 2024. 
Dem Aufruf zu kommunalpolitischem Engagement widmen wir einen Teil dieser Ausgabe. 
 
In der Rubrik „AUSSCHREIBUNGEN“ stellen wir den diesjährigen SWR-Ehrensache Jury-
preis oder –Publikumspreis vor.  
 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeiten, Fördergelder für ausgezeichnete Projekte von Kindern 
und Jugendlichen zwischen 6 und 21 Jahren zu beantragen oder auch die vielfältigen For-
men ehrenamtlichen Engagements im Rahmen der SWR-Ehrensache sichtbar zu machen.  
 
Und wie gewohnt, weisen wir auf den nächsten Veranstaltungen der Reihe „DIGITAL IN DIE 
ZUKUNFT“ hin.  
 
Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre und wertvolle Impulse für Ihr ehrenamtliches 
Tun.  
 
 
Herzliche Grüße 
Ihr 
 
Achim Hallerbach, Landrat  
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GRATULATIONEN 
 

 

Brückenpreis des Landes Rheinland-Pfalz geht an „Freunde helfen 
mit Herz – Flüchtlingshilfe für die Ukraine“ 
 

 
Im Dezember 2023 hat Ministerpräsidentin Malu Dreyer das Engagement von sechs eh-
renamtlichen Initiativen mit dem Brückenpreis „Engagement leben, Brücken bauen, In-
tegration stärken in Rheinland-Pfalz“ gewürdigt.  
„Diese Auszeichnung liegt mir besonders am Herzen. Sie stellt die Menschen in den Vor-
dergrund, die mit ihrem Engagement Brücken bauen und zum Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft beitragen. Das ist in diesen Zeiten notwendiger denn je“, sagte Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer bei der Preisverleihung in der Staatskanzlei.  
 
In der Kategorie „Bürgerschaftliches Engagement aus Rheinland-Pfalz in die Welt“ 
wurde der Verein „Freunde helfen mit Herz - Flüchtlingshilfe für die Ukraine“ aus 
Neuwied Heimbach-Weis mit dem Brückenpreis ausgezeichnet.  
 
Seit Beginn des russischen Angriffskrieges im Februar 2022 organisiert der Verein Hilfs-
transporte in die Ukraine. Er sammelt und sortiert Kleidung, kauft Lebens- und Arzneimit-
tel, Verbandsmaterial und Hygiene-Produkte, und verschickt gespendete Krankenhausbet-
ten, Gehhilfen, Rollstühle, Rollatoren, Isomatten, Schlafsäcke und vieles mehr. Die Mithel-
fenden packen Lebensmittelpakete für die Soldaten an der Front und für bedürftige Fami-
lien im Kriegsgebiet. Bisher wurden 18 Hilfstransporte mit insgesamt 720 Tonnen auf den 
Weg gebracht. 
 
Wir danken dem Vorstand und allen ehrenamtlich Engagierten für ihren unermüdlichen 
Einsatz und gratulieren herzlich zur Auszeichnung mit dem Brückenpreis des Landes.   
 

   
 

Quelle: Staatskanzlei Rheinland-Pfalz; Brückenpreis rlp.de 

 
Weitere Infos über den Verein: Freunde helfen mit Herz - Flüchtlingshilfe für die Ukraine 
Heimbach-Weis | Brückenpreis 2023 - YouTube. 
  

Fotos: © Staatskanzlei RLP / Sell 

 

https://wir-tun-was.rlp.de/de/anerkennung/brueckenpreis/
https://www.youtube.com/watch?v=P14c4MozYvk&list=PLWBmPuCLTRJ9xpzwdSYHFM50YSZhBw1-t&index=5
https://www.youtube.com/watch?v=P14c4MozYvk&list=PLWBmPuCLTRJ9xpzwdSYHFM50YSZhBw1-t&index=5
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ReThink e.V. ist Preisträger beim Ideenwettbewerb Ehrenamt 4.0 
 

Das Ziel des Ideenwettbewerbs Ehrenamt 4.0 ist es, neue und kreative Ideen aus ganz 
Rheinland-Pfalz zu präsentieren, ihre Umsetzung zu unterstützen und sie als Vorbild für 
neue Projekte hervorzuheben. Hierbei werden ehrenamtliche Projekte ausgezeichnet, die 
digital oder mit digitaler Unterstützung umgesetzt werden. In diesem Jahr gingen insge-
samt 32 Bewerbungen ein. Hiervon wurden durch eine sechsköpfige Jury die vielverspre-
chendsten zehn Projekte ausgewählt, die ein Preisgeld von jeweils 1.000 Euro erhalten.  

„Die Digitalisierung bietet uns heute nie dagewesene Möglichkeiten, führt aber auch zu 
neuen Herausforderungen, die es zu meistern gilt. Es ist daher besonders beeindruckend, 
wenn engagierte Rheinland-Pfälzer und Rheinland-Pfälzerinnen kreative Ideen verwirkli-
chen, um ehrenamtliche Projekte digital zu gestalten“, betonte Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer bei der diesjährigen Verleihung des Ideenwettbewerbs Ehrenamt 4.0. 

ReThink e.V. aus Neuwied Heimbach-
Weis wurde als eines von landesweit 
zehn Projekten ausgezeichnet für:  
Ein digitales, interaktives Tool zur Ver-
waltung dezentraler Hof- und Garten-
märkte. 
 
In regelmäßigen Abständen werden in 
Neuwied/Heimbach-Weis Hof- und Gar-
tenmärkte veranstaltet, bei denen An-
wohner und Anwohnerinnen Stände auf  
dem eigenen Grundstück aufstellen und 
gebrauchte Waren anbieten können. Zu 

den teilnehmenden Haushalten sowie zur Erstellung einer interaktiven Karte zur einfachen 
Orientierung für Besuchende wurde ein Tool erstellt, welches diese Aufgaben unterstützt 
und teilautomatisiert. Dies reduziert den Arbeitsaufwand für die ehrenamtlichen Organisa-
torinnen und Organisatoren deutlich. 
 
Quelle: Staatskanzlei Rheinland-Pfalz; Ideenwettbewerb Ehrenamt 4.0 rlp.de 

 
Wer mehr erfahren möchte: https://www.rethink-ev.de 
 

 

Bambini-Feuerwehr Puderbach feiert ihr 10-jähriges Jubiläum  
__________________________________________________________________________ 
 
Dass die Idee zur Gründung einer Bambini-Feuerwehr in der Verbandsgemeinde Puderbach 
alles andere als ein „Strohfeuer“ war, stellten beim 10-jährigen Jubiläumsfest zahlreiche Gra-
tulanten und Gäste aus Politik, dem Feuerwehrverband, Feuerwehrkameraden und den 
Hauptpersonen, den Kindern mit Eltern und Großeltern, unter Beweis.  
 
Bei der ersten – und viele Jahre auch einzigen - Bambini-Wehr in unserem Landkreis werden 
Kindern im Alter von sechs bis zehn Jahren die Grundlagen der Feuerwehrarbeit vermittelt. 
Neben den theoretischen Lerneinheiten, wie zum Beispiel Verhalten im Brandfall, korrektes 
Absetzen eines Notrufs oder welche Fahrzeuge und welche unterschiedliche Beladung der 
Autos gibt es, stehen auch unterschiedliche Aktivitäten im Vordergrund: 

Fotos: © Staatskanzlei RLP / Schäfer 
 

https://wir-tun-was.rlp.de/de/anerkennung/ideenwettbewerb-ehrenamt-40/
https://www.rethink-ev.de/
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Besuche im Zoo, gemeinsame Spiele und Wettbewerbe bei der Feuerwehrolympiade tragen 
dazu bei, dass auch der Spaß nicht zu kurz kommt. In lebhafter Erinnerung dürften auch die 
drei Fernsehauftritte geblieben sein. Ein Auftritt war sogar in der Livesendung von Andy 
Borg. 

Der Erfolg gibt den Puderba-
cher „Machern“ der Bambini-
Wehr übrigens Recht: Von 
bisher 160 Bambini-Mitglie-
dern wechselten bisher 52 in 
die Jugendfeuerwehr und 
neun Kinder in die Einsatz-
abteilung. Einige Kinder sind 
auch bei benachbarten Weh-
ren aktiv.                                                         

Eine tolle Erfolgsgeschichte – wiederum dank des ehrenamtlichen Engagements der vielen 
Betreuerinnen und Betreuer aus unterschiedlichen Professionen. Weiter so! 

Die genannten Auszeichnungen sind hervorragende Beispiele dafür, wie wichtig ehrenamtli-
ches Engagement ist. Das gilt auch für und bei den diesjährigen Kommunalwahlen.  
__________________________________________________________________________ 
 

AUSBLICK AUF DIE KOMMUNALWAHLEN 2024 
__________________________________________________________________________ 

Demokratie lebt vom Mitmachen:  

 
Am 9. Juni 2024 werden Stadt- und Gemeinderäte, Verbandsgemeinderäte und Kreis-
tage gewählt, Stadt- und Ortsbürgermeisterinnen und -Bürgermeister. In Städten und Ge-
meinden, in denen Ortsbezirke gebildet sind, werden auch die Ortsbeiräte und Ortsvorste-
her gewählt.  
 
Wählen können alle Staatsangehörige eines Mitgliedstaates der Europäischen Union,  

 sofern sie am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben,  

 seit mindestens drei Monaten vor der Wahl der Hauptwohnsitz im Wahlgebiet 
liegt und  

 dass die Person in der Bundesrepublik Deutschland nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen ist. 

 
Neben dem sog. „Aktiven Wahlrecht“ möchten wir ganz besonders dafür sensibilisieren, das 
sog. „passive Wahlrecht“ auszuüben - sprich: bei den Kommunalwahlen 2024 z.B. in Ihrer 
Orts- oder Verbandsgemeinde zu kandidieren.  
 
Bitte machen Sie davon Gebrauch - denn in den Räten werden viele wichtige Entscheidun-
gen getroffen: Wo entstehen Bau- oder Gewerbegebiete, ein neuer Jugendtreff, wird ein 
neuer Kindergarten oder Sportplatz gebaut, in welche Vorhaben investiert die Gemeinde 
u.v.a. Demokratie lebt vom Mittun! 
 
Keine Frage: Jedes Ehrenamt braucht Zeit. Damit es mit einer beruflichen Tätigkeit vereinbar 
ist, gelten besondere Freistellungsregelungen: Umfang des Freistellungsanspruchs. 
 
 

Foto: Wolfgang Tischler 

https://de.wikipedia.org/wiki/Stadtrat
https://de.wikipedia.org/wiki/Gemeinderat_(Deutschland)
https://de.wikipedia.org/wiki/Verbandsgemeinderat
https://de.wikipedia.org/wiki/Kreistag
https://de.wikipedia.org/wiki/Kreistag
https://de.wikipedia.org/wiki/Ortsbezirk
https://de.wikipedia.org/wiki/Ortsbeirat
https://de.wikipedia.org/wiki/Ortsvorsteher#Rheinland-Pfalz
https://de.wikipedia.org/wiki/Ortsvorsteher#Rheinland-Pfalz
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Union
https://www.kommunalbrevier.de/kommunalbrevier/Kommunalpolitik-A-Z/ehrenamt/Der-Freistellungsanspruch/der-umfang-des-freistellungsanspruchs/


Newsletter – Ehrenamt im Landkreis Neuwied  
Ausgabe 7 – Februar 2024 
_________________________________________________________________________________  

6 
 

 

 

AUSSCHREIBUNGEN  
 

SWR-Ehrensache                                    

Besondere Auszeichnungen wie der Brückenpreis 
des Landes oder beim Ideenwettbewerb Ehren-
amt 4.0 sind der beste Beweis: Ehrenamt hat in 
unserem Landkreis – auch und gerade in heraus-
fordernden Zeiten – Hochkonjunktur.                          
 
Auf die vielen engagierten Bürgerinnen und Bür-
ger im Land aufmerksam machen und einige  
davon stellvertretend mit einem Preis auszeichnen, ist das Ziel der SWR-Ehrensache.   
 
Es geht um diejenigen, die eine helfende Hand ausstrecken, wo Nachbarn nicht mehr allein 
zurechtkommen, die Mitmenschen in den schwersten Lebenskrisen begleiten und anpacken, 
um ihr Dorf, ihren Kinderspielplatz oder die Seniorenbank zu erhalten und zu verschönern.  
Alle Vorschläge fließen entweder in die Kategorie Ehrensache-Publikumspreis oder Ehrensa-
che-Jurypreis ein. Für beide Kategorien können über die Website www.ehrensache.de Bür-
gerinnen und Bürger vorgeschlagen werden. 
 
Für den Ehrensache-Publikumspreis werden ab 24.04.24 zehn Kandidatinnen und Kandida-
ten vorgestellt. Jeweils mittwochs im 14-tägigen Rhythmus in SWR4 Rheinland-Pfalz zwi-
schen 9 und 10 Uhr und in der SWR Landesschau Rheinland-Pfalz ab 18:15 Uhr. Alle, die 
sich daran beteiligen möchten, können dann in Kalenderwoche 36 im Internet ebenfalls un-
ter www.ehrensache.de für eine potenzielle Preisträgerin oder einen Preisträger abstimmen. 
Wer zu den Preisträgerinnen und Preisträgern der Ehrensache-Jurypreise gehört, darüber 
entscheidet eine Jury im Vorfeld de. 
 
Auch in unserem Landkreis gibt es sicherlich viele solcher stillen Helferinnen und Helfer – 
Menschen, die mit ihrer Hilfestellung das Leben ein Stückchen leichter und lebenswerter ma-
chen und für die ehrenamtliches Engagement ein Herzensanliegen – oder ganz einfach  
„Ehrensache“ ist.  
 
Wenn auch Sie solche Menschen kennen, dann ist die SWR „Ehrensache“ genau das Rich-
tige: Bitte unterstützen Sie uns, machen Sie auf diese Bürgerinnen und Bürger aufmerksam 
und schlagen Sie diese für die „Ehrensache“ vor. 
 
Bitte richten Sie Ihren Vorschlag auf dem Postweg bis spätestens 26. Mai 2024 an: 
SWR 
Stichwort „Ehrensache“ 
Postfach 3740 
55027 Mainz 
 
Auf der Website www.ehrensache.de ist ansonsten auch ein Fragebogen eingestellt. Hier 
können Sie ebenfalls Ihren Vorschlag direkt an die Redaktion auf den Weg bringen. 
 

 
 
 
 

http://www.ehrensache.de/
http://www.ehrensache.de/
http://www.ehrensache.de/
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„DIGITAL IN DIE ZUKUNFT“ 
 

 

 

Termine – Online-Fortbildungen zu aktuellen Vereinsthemenreihen 

Donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr werden Online-Seminare zu unterschiedlichen 
Themen angeboten. Hier finden Sie eine Übersicht der Online-Seminare sowie den Link 
zu den Seminarräumen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Voranmeldung möglich. Mit einem Klick auf den 
Veranstaltungslink gelangen Sie direkt ins jeweilige Web-Seminar. 
https://t1p.de/Webseminare 
 
Alle Veranstaltungen finden in ZOOM statt. Eine Installation der App ist nicht nötig; Sie 
können auch über Ihren Browser teilnehmen. Kamera oder Mikrofon sind ebenfalls nicht 
notwendig. 
 
29. Februar 2024  Datenschutz 

Referentin: Hanna Hoppen, Der Der Landesbeauftragte für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 

 

Online-Seminare zur Digitalisierung in Vereinen 

Die Online-Seminare finden dienstags von 18:30 - 20:30 Uhr statt. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. Alle Online-Seminare sind kostenlos. 
Kurzlink zur Teilnahme: https://t1p.de/VereineDigital 
Es ist keinerlei Vorwissen für Teilnehmende nötig. 
 
Alle Veranstaltungen werden in der Videokonferenzsoftware ZOOM abgehalten. Eine In-
stallation der App ist nicht nötig. Sie können auch über Ihren Browser teilnehmen. Kamera 
oder Mikrofon sind ebenfalls nicht notwendig. 
 

 
19. März 2024 Vorstandssitzungen, Mitgliederversammlungen und 

Events online planen und durchführen –  
Tipps & Tricks 
Referent: Markus Horn, Medienpädagoge,  
Medien und Bildung RLP 

 

Quelle: Staatskanzlei Rheinland-Pfalz; Digital in die Zukunft rlp.de. 

https://t1p.de/Webseminare
https://t1p.de/VereineDigital
https://wir-tun-was.rlp.de/de/im-land/digital-in-die-zukunft/

